
Energiegemeinschaft Unterrosphe eG

Liebe Mitglieder der „Energiegemeinschaft Unterrosphe eG“,

sicherlich warten Sie schon auf die Rückmeldung bzgl. des aktuellen Stands und der 
Machbarkeit des Nahwärmenetzes in Unterrosphe. Auf der Gründungsversammlung hatten wir 
ja angekündigt, dass bis Ende Juni ca. 95 Haushalte mitmachen müssen.

Nun ist dieser Termin überschritten, ohne dass Sie etwas von uns gehört haben. Grund dafür ist 
aber nicht Untätigkeit der Verantwortlichen, sondern Neuerungen, die eine endgültige 
Entscheidung noch nicht zulassen.
 
Stand heute ist, dass nicht alle, die Interesse bekundet haben, unserer Genossenschaft 
beigetreten sind. Insofern haben wir also die damals als erforderlich verkündete Anzahl von 
Anschließern nicht erreicht. Trotzdem ist das Vorhaben damit noch nicht gescheitert.
 
Wie wir ja in der  Vergangenheit schon öfter feststellen mussten, ist momentan viel Bewegung 
im  Bereich der Nahwärmeversorgung und es finden ständig Änderungen bzgl. Technik, 
Förderung, … statt. So hat sich jetzt auch für uns überraschend eine Möglichkeit aufgetan, 
dass wir unter ganz bestimmten Bedingungen unser Nahwärmenetz mit den aktuellen 
Mitgliedern der Genossenschaft realisieren können.

Dies erfordert allerdings, dass alle Neuerungen 100%tig ineinander greifen müssen. Zu einigen 
stehen noch Untersuchungsergebnisse und Entscheidungen von Behörden aus. Diese Resultate 
wollen wir abwarten, was aber noch bis Ende August/Anfang September dauern kann.

Wir wollen Sie also nicht vertrösten, sondern die sich bietende Chance nicht verstreichen 
lassen, immer mit dem Ziel, zur Heizperiode 2013 in Betrieb zu gehen.

Sobald alle Ergebnisse eingetroffen sind, werden wir eine Versammlung der Genossenschaft 
einberufen, Sie informieren und dann entscheiden, wie es weiter geht. Bis dahin bitten wir Sie, 
sich noch zu gedulden und weiter Werbung für unser Vorhaben zu machen.

Mit freundlichen Grüßen

Der Vorstand und Aufsichtsrat der „Energieversorgung Unterrosphe eG“

                                                                                                                                                im Juli 2012


